
LEITBILDER IN DER SOZIALARBEIT: vergleichende Diskussion von Fallsituationen 

 

Situation 1:  

Der 48-jährige Erich hat 30 Jahre lang für eine Baufirma gearbeitet als diese vor 3 Monaten in Folge der 

Wirtschaftskrise Konkurs anmelden musste. Wie 10 andere Arbeiter verlor auch Erich dadurch seine 

Arbeit. Da er weder Ersparnisse noch andere Einkünfte hat, wendet er sich an den Sozialsprengel, um um 

eine finanzielle Unterstützung (Soziales Mindesteinkommen und Beitrag für Miete und 

Wohnungsnebenkosten) anzusuchen. Erich erklärt auf Arbeitssuche zu sein. Er ist sich jedoch auch seiner 

schwierigen Situation bewusst in seinem Alter eine neue Arbeit im Bausektor zu finden. Seit einigen Jahren 

hat er zudem chronische Rückenschmerzen und ist konstant in ärztlicher Behandlung.  

 

Situation 2:  

Klaus (50 Jahre alt) hat viele Jahre auf der Straße gelebt bis er vor ca. 3 Jahren von seinem Onkel eine 

kleine Wohnung und 5000€ geerbt hat. Klaus ist nie einer regelmäßigen Arbeit nachgegangen und es 

besteht der Verdacht, dass er alkoholabhängig ist. Vor einem Monat wurde die Wohnung von Klaus 

aufgrund seiner Schuldensituation, die er durch seinen luxuriösen Lebensstil und vor allem durch 

Spielschulden angehäuft hatte, versteigert. Klaus erklärt im Moment nicht auf Arbeitssuche zu sein, da er 

„in seinem Alter sowieso kaum Chancen auf eine Arbeit habe“. Auch Klaus besitzt weder Ersparnisse noch 

Einkünfte und sucht beim Sozialsprengel um eine finanzielle Unterstützung (Soziales Mindesteinkommen 

und Beitrag für Miete und Wohnungsnebenkosten) an.  

 

Fragestellungen- Anleitung zur Diskussion/ Reflexion:  

1) Lesen Sie bitte die oben angeführten Fallsituationen genau durch und versuchen Sie diese unter 

Berücksichtigung der bisher behandelten Themen einzuschätzen.  

2) Welchen Eindruck hinterlassen diese beiden Situationen auf Sie? Gibt es offene Fragen? Wenn ja, 

welche?  

3) Welche Entscheidung würden Sie als Verfahrensverantwortlicher treffen? Steht, Ihrer Meinung nach, 

den beiden Antragsstellern die gleiche finanzielle Unterstützung zu oder würden Sie Unterschiede 

machen?  

5) Bitte begründen Sie ihre Entscheidungen, Fragen, Überlegungen 

6) Welche Leitbilder der Sozialarbeit/ Sozialpolitik spiegeln sich in Ihren Überlegungen wider? 


